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Tauchboote scheinbarkatholische arm
Zlnsieöeluttg im Westen

Katholische KolonisationS'Gescllschaft
mit Erzbischos Meszmer an der

Spitze.

an vraslliens Uuste!

(True translation filed with the
noBfanaster at Omaha. Neb., on Nov.
23, as required by the act of Oct. 6, Die erhöhten Kosten der

Krieg" Pfosten
1917.)

Rio Janeiro. 23. Noo-E- in Ein
wohner von Rio Janeiro, der in der
brasilianischen (Gesellschaft gut be
kannt ist, wurde wegen Photogra
phierens von Teilen der Küste, be

Delttschsr als
Spion verhaftet!

(Tnie tranßlaUon filod with the
TsoKtrnaistor at Omaha, Neb., on Nov.
2:1, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Dcnücr, Golo., 23. Nov. Max,
tüiifccr, ein ßcflüdjtctcr Seemann
cincS bnttfdjcn internierten Tam
bfers, bor seine Viirgerpapiere in
äöichiia, KansaS, erwarb, und dann
der Vcr. Staaten Armee als Bäcker

fceiircit, wurde gestern in Fort Lo

flau aU Spion verhaftet. VundeS
beamtc verweigern nähere Auöinnft,
doch ist rS bekannt, daß Linder schon

seit ungefähr vier Monaten von Ge

heimagenten beohachtet wurde. Pro.
niinente hiesige Teutsche sollen in

Linder's Spionage verwickelt sein.

Chicago, Jff., 23. Nov. Die
Kolonisatioiis-Gesellschaf- t

ist reorganisiert worden und hat den
Erzbischos Sebastian G. Meßmcr
von Milwaukce. Wis., als General
Direktor erhalten. Das Hauptbestre
ben kr Gesellschaft geht dahin, den
Einwanderer, der in der alten Hei
mat Fanner war und sich nun ni

sonders in der 5!ähe von deutschen

K Kolonien, verhaftet. Eine Durch
suchung feines Laufes enthüllte aus
gedehnte Pläne für die Operationen
und den Aufenthalt von Tauchbooten

der Stadt deplnziert findet, wieder in brasilianischen Gewässern. Die Be
Horden sind der Ansicht, daß die Ab

Gen. Crowöer ersucht
vehöröen tun Mithilfe!

(True translation filed with the
postrnaster at Omaha, Neb., on Nov.
23, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Washington, 23. Nov. Die Man.
neskraft auf den Schlachtfeldern
Fnmkreichs wird den Krieg in die
sein Kriege gewinnen", sagte Gene
ralprovost Crowder in einer Er
klärung der Ziele und Zwecke und
der Zukunft des AushebungS
fystems, die an die Lokal.Behördcn
gerichtet ist und hier gestern abend
bekannt gegeben wurde. Nachdem er
die gegenwärtigen Umstände und Be
dürfnisse erläutert hatte, sagte Pro
vost Crowder voraus, daß das Aus
hebungsfyftein eine dauernde Ein
richtimg des amer. RegierungS
fystems für den Krieg fein würde.
Jede mögliche Vorkehrung ist unter
den neuen Aushcbungsregulationcn
gefaßt worden, sagte General Crow.
der, um die ökonomischen Interessen
zu schützen, aber die höchste Pflicht
des Landes ist cS, eine kraftvolle
Kampfkraft zu sichern. Er gab der
Hoffnmg Ausdruck, daß die gegen
wältigen Mitglieder bei ihren Aus
gaben als patriotische Pflicht der
bleiben würden. Die Mitglieder der
Behörden, sagte er, wären ebenso
notwendig an ihren Plätzen, wie die
Armee selbst.

der Scholle zuzuführen.
Ohne ein Betriebekapital zu besi ficht besteht, deutsche Tauchboote an

der brasilianischen Küste operieren zutzen, ohne Geldgewinn anzustreben,
ohne Ackerland zu kaufen, ist diese lassen, wenn sie tatsächlich noch nicht

eingetroffen sein sollten. Als Ergeb,
nis wiirden alle Navigationslichter
an der branlionisckien Kirne abae
schasst und die Schifse fahren ohne

Gesellschaft einzig und allein bemüht,
jedem Katholiken beim Wiederergrci.
fen des Vauernberufcs behilflich zu
sein. Sie prüst den Boden, gibt gute
Ratschläge betreffs der Bestellung
des Landes und verschafft, wenn nö
tig, Kredit. Vor allem schützt sie die
Leute vor Schwindlern und Auöbeu

Lichter irgend einer Art.
Rio Grande do Sul, über Mont

Video, 23. Nov. Fischer und Passa,
giere auf Kusteuschiffen berichten,
ein Tauchboot in der Nähe diesestern. Man will d Farmer, wenn

Hafens gesehen zn haben und brasi
lianische Kriegsschiffe haben danach

irgendmöglich, nicht auf einzelne Far.
mcn schicken, sondern in Kolonien,
nach dem Muster der europäischen
Bauerudörfer, ansiedeln.

gesucht. Die Besatzung und Passa
giere eines Schiffes, das hier kürz

(Griechische Truppen znr ZZront.
(True translation filod with the

postrnaster nt Omaha, Neb., on Nov.
L'i, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Washington, 23. Nov. d

bereitet sich schnell vor, sei.

nen Anteil am Krieg zu nehmen.
Eine hier von Athen eingelaufene
Depesche, die über die Schweiz tarn,
besagt, das; viele neue Tivisionen
griechischer Truppen, die schnell for-

miert worden waren, ihren Platz an
der otont eingenommen haben. Die

Morale der neuen Truppen soll

ausgezeichnet sein

Kaiser für Wnhlrcchtsrcformcn.
(True translation filed with the

postrnaster at Omaha, Neb., on Nov.
2", a required by the act of Oct. 6,
1917.)

Amsterdam, 23. Nov. Eine De

pesche aus Berlin besagt, das; Kaiser

Wilhelm die, Gesetzvorlagen für eine

preußische Wahlresonn und für
Aenderungen in dem Oberhause des

Parlaments approbiert habe. Die

Depesche fügt hinzu, daß dieselben
bald im Landtage eingeführt werden.

lich einlief, berichteten, ein spanisches
Segelschiff bei der Insel Arvoredo
gesehen zu haben. Man glaubt, daß
dieZ eines der Schiffe ist, welche die

Der Krieg muß gewonnen werden.
Onkel Sam und alle seine Millionen Leute l,aben sich uneniivegt dafür cm

schieden. Besiegung würde gleichbedeutend sein mit Schande und unberechenbarem

Unglück.
Unsere Negierung spannt jetzt jedn Muskel an, um alle Energie für den

Todesstoß zu sammeln. Es ist die Kraft, die die Armeen in Bewegung erhält, sowie

auch die Maschinen betreibt, die sich mit der Herstellung von Waffen und Kriegs
Materialien beschäftigen, um damit unsere Hecreshailfen zu versorgen.

Aber diese Kraft muß übertragen werden und es fällt Onkel Sam sehr schwer,

diese Kraftübertragung zu bewerkstelligen. Schiffe und Frachtwaggons sind nicht

in genügender Anzahl vorhanden aber wir müssen sie unter allen Umständen
haben. Die Siegesaussicht verlangt es.

Das Geschäftsleben muß auf der Höhe gehalten werden, um die Kraftüber
tragung für Onkel Sam auf unsere Armeen aufrecht zu erhalten und ein Teil

dieses Geschäftslebens befindet sich hier in Omaha, und wird mit elektrischem

Strom versorgt durch Ihre Clkktrizitäts.Gcscllschaft.
Aber auch diese Gesellschaft, gerade wie Onkel Sam, stößt in der Uebermitt.

lung der Kraft aus Hindernisse. Sie wurden bereits bekannt gemacht mit der rie

sigcn Preiserhöhung der Kricgs".Kohlr, sowie auch des Kupfers, welche Materialien
zur Herstellung und Weiterlcitung des elektrischen Stromes so wichtig sind, aber
da ist noch ein anderer Punkt die Pfosten!

Ihre Elcktrizitiits.Gescllschaft hat in Omaha eine Pfostenlinie zwischen 50
und 60 Meilen und das stetige Wachstum unserer Stadt bedingt eine andauernde
Ausdehnung des Dienstes. Außerdem müssen auch alljährlich viele alte Pfosten
durch neue ersetzt werden, soll der prompte Dienst nicht durch mangelhafte Aus

statwng leiden.

Unser Kontrakt lautet jährlich aus etwa 2210 neue Pfosten. Wir bezahllm
für diese Quantität am 1. Januar 1916 die Summe von $13,030; am 1. Januar
dieses Jahres bezahlten wir ?15,070 für die gleiche Nummer. Aber am 1. Januar
1918 werden wir Pfosten erhalten, die sich für das Jahr auf $21,47 stellen
werden.

Dies ist eine Preiserhöhung von über 59 in diesen ,.Kriegs"Pfostkm.
Vorher berichteten wir bereits über eine Preiserhöhung von 76 cm Kriegs".

Kohlen.
Sowie eine P?eiscrhöhung von 100 für ,.Kriegs"KuPfer.
Während diese für uns absolut notwendigen Materialien so ungemein im Preise

gestiegen find, haben wir uns stets alle mögliche Mühe gegeben, unseren Dienst
auf der höchsten Stufe zu halten, obwohl jetzt unser Verdienst niedriger ist, als
je zuvor.

Unsere Raten wurden zu Anfang des Jahres Herabgesetzt. In der Zwischen

zeit stieg der Lohn des Arbeiters, sowie auch der Reingewinn des Händlers im
Allgemeinen nicht unbedeutend.

Wer wir lieferten die Kraft!

NEBRASKA POWER COMPANY
Ihre Clektrizitats-Gesellschaft- "

Vergeht nicht, nscre cne TelkphonNmmer ist Tylcr Three One Hundrcd.

Tauchboote begleiteten.

Neue Partei ist
für Präs. wilson:

Chicago, 23. Nov. Wie heute Dr.
Jra Laudrith, temporärer Vorsitzer
der neugegründetcu National" Par
tei bekannt gibt, wird Präsident Wil

Trutschks Hospital in Chicago be

hält Namen

son durch eine besondere Delegation
am 10. Dezember der Unterstützung
derselben während der Dauer beä
Krieges versichert werden. Unter den

Chicago, III.. 23. Nov. Das
Deutsche Hospital von Chicago" be

hält seinen Namen bei. Von einem
Teil des Verwaltungsrates war be
kanntlich angeregt worden, den NaDelegatcn befinden sich verschiedene

frühere Führer der Prohibitionisten, inen'German Hospital" fallen zu
lasicn und statt besten die BezeichProgressiven, Unabhängigen und vic

ler anderer Parteien. nuug Chicago Geucral Hospital" zu

des Krieges ist jedoch die Zahl der
Schiffahrtsgesellschaften von 207 auf
480 gestiegen. ,

Bekannte Bürgerin vom Tode ab
berufen. ,

Frau Caroline Sears Popplcton,
Wittwe von A. I. Poppleton, eine
bekannte Omahaer Persönlichkeit, ist
gestern Abend im Heim ihrer Toch
ter, Iran W- - C. Shannon, in den
Winona Apartments plötzlich gestor
ben. Die Verstorbene gehörte zu den
ersten Ansiedlern dieser Stadt und
erreichte das Alter von' 82 Jahren.
Sie war an 11. Mai 1835 in NilcS,
Mich., geboren, kam mit ihren Eltern
nach Council Bluffs und vermählte
sich 1855 mit A. I. Poppleton und
ließ sich in Omaha nieder, wo sie seit,
her wohnhaft war. Sie beteiligte sich
in hervorragender Weise an wohl
tätigen Unternehmungen. Sie wird
von einer Schwester, Frau A. N.
Ferguson, Omaha, und einem Bni
der, S. Sears von Long Pine,
Nebr., sowie zwei Töchtern, einer
Schwiegertochter und einem Enkel
überlebt.

wählen.
Eine Sondersitzung des HospitalBahiiangrstcllte in

Argentinien streiken Vereins, der etwa 700 Mitglieder
zählt, war nach dem Anstaltsgebäude
an Grant Pla einberufen worden.Buenos Aires, 23. Nov. Heute

legten die Angestellten der Südlichen um die Angelegenheit zu besprechen,
und zu entscheiden. Es hatten sich zuArgentinischen Bahn die Arbeit nie

der. Die Regierung hofft, den
Streik zu verhindern.

der Versammlung etwa vierzig Per-sonc-

eingefunden, doch repräsm
tierten diese aus Grund von Bcvoll,

Gen. Pcrshing unterhält sich mit dem mächtigten etwa 200 Mitglieder. Um
neue Premier. iibcr die Namensänderung derhan

(Trae translation filed with the dein zu können, bedürfte es eines
postrnaster at Omaha, Neb., on Nov.
23, as required by the act of Oct. 6, Quorums, m diesem Falle zum mrn

desten der Hälfte der zugehörigen
Mitglieder und da dieses Quorum

1917.)
Paris, 23. Nov. Premier Clo

menceou Hatte gestern im Kriegsnü Marktberichtefehlte, vertagte man sich sine die".
nisterium mit General PersHing dem d. h. ohne Ansehung eines anderen

Prominente Tentschameriknner
. verhaftet.

Ida Krove. Ja,, 23. Nov. Hier
wurden August Sasz und (5hrist

vom Bundeömarschatt 2)i. P.
Smith aus Siouz City ivegen lan.
desfeindlicher Bemerkungen verhaf.
tet.. Diese beiden Männer, die in der

biesigen Umgegend beträchtlichen

Grundbesitz ihr Eigen nennen, sollen
sich bei verschiedenen Gelegenheiten
in abfälliger Weise über die Verci

nigten Staaten geäußert haben. Bun.
. desmarschall Smich wies den Pastor

der hiesigen lutherischen Kirche an,
sich des Gebrauches der deutschen

Sprache bei Predigten und anderen
kirchlichen Veranstaltungen bis nach

Beendigung des Krieges zu enthal.
ten. (Gleichzeitig veranlaßte er die

Freilassung von Herman Sanders,
der im hiesigen County Gefängnis

'festgehalten wurde, da cr sich änftct-ie- ,

für den Kaiser zu kämpfen, so.

bald ihm Gelegenheit dazu geboten
würde. Da er militärpflichtig ist,

soll er mit dem ersten militärischen
Aufgebot eingezogen werden.

Müssen Fahne kiissen.

Waterloo, Ja., 23. Nov. U.üer
Androhungen des Feoerns und Tee-rai-

wurden hier I. F. und William
Scheel von ihren Nach tarn gezwu.
gen, die Fahne zu küssen und diese

hierauf auf ihrem Heim anzubrin
gen. Sie wurden zuerst aufgefor
dert eine Flagge zu hissen, weigerten
sich aber, dies zu tun.

Omaba. Neb.. 23 Nov. 1917.Datums.itommaudeur der amer. Truppen, et
ne lange und herzliche Unterredung. Der Antrag auf Vertagung, der Nlnövlcy Zufuhr W00.

Beeiitiere. feit. DändeFür kleissige 1Das Gespräch wurde in englischer von Sekretär Gustave F. Fischer qc n . r .f. - na . i . jk v
ipruiiii jmiuece neroes, xo.ou oisSprache gehalten, die der neue Pre stellt wurde, beugte jeder Diskussion
16.50.mier gut beherrscht. der Frage, die doch nicht hatte erlo
Gute bis beste Vccves 13.00 bisdigt werden können, vor. Dadurch,

Tod eines Soldaten acmcldct. daß Herr Fischer seinem Vcrtagungs 14.50.
Mitteln:. Becvcs 11.0013.00.
Gewöknl. Beeves 7.0011.00.antrag die Bezeichnung sine die"(True translation filed with the

nostmflKt.r t Omaha, Wh nn Knr7
hinzufügte, wurde in Wirklichkeit die

23, as required by the act of Oct 6,
ganze Angelegenheit aber erledigt.

Gute und beste Jährlinge 14.00
bis 16.75.
Mittelm. älirllnae 12.00 14 00

(5s schwebt dem Verein zetzt kein AwWashington, 23. Nov. Genera!
PersHing meldete gestern den Tod trag auf Namensänderung mehr

vor, sondern ein solches Ansinnen Gewöhnl. Jährlinge 6.5011.0
Prima schwere Beeves 1.00 bismußte setzt, um rn Erwägung gezo

oes iscrncrncn Harry M. Moreland,
von den Ingenieuren, welcher am 12.
Nov. an zweifacher Lunaenenkün gen werden zu können, neu beantragt

werden. Daß dies geschehen wird,

1S.&1).
Gute bis beste Beeves 10.00 bis

11.50.dung starb. Sein Leimatsort ist
gut ausgeschlofien.Baltimore, Md.

Mittelmäßige Weide Bcevcs 9.00 '" i.William H. Nehm, Präsident des XA
I

Verwaltungsrates des Deutschen
IM"' l ;"' W""' lvvmvmmm I

vis 10.00.
Gewöhnliche Beeves 7.00850.
Kübs und tfener?. festHospitals, der m der Versammlung

Schnhtasche. N. 12S7.
Ein praktisches Weihnachtsgeschenk,

sowohl für Herren wie auch Damen if
eine hübsche Schuhtasche. Unsere Borlage
ist auf braunem Kunstleinen vorgezeich
net. Die Stickerei auf d Rolle wird in
kurzen und langen Stichen ausgeführt,
die Buchstaben im Kreuzstich. Tie Rolle
zu bilden, legt man den Stoff unter und
schiebt ein Stück von einem alten Besen
stiel ein. Wem die Rolle nicht gefällt,
lasse das Stück glatt und säume die

Kante; doch hängt die Tasche besser und
behält die Form länger durch das Quer
stück. Die Handarbeit kostet mitsamt dem

Ttickgarn und Seidenkordel für de

Hcger 75 Cents.

Kanten für den Geschirrfchrank.

No. 126.
Gewiß eim tvillkommene Gabe für fcfe

Hausfrau sind die hübschen Kanten, mit
denen man die Schrankbretter einsaßt.
Mit Ausnahme der Bogen, die languet
tiert werden, stickt man die Zeichnung
im Stielftich, in tiefblauer Farbe. Jeder
Streifen ist eine Jard lang und daS
Material ist starker weiher Rips. Jeder
Streifen No. 1266 mitsamt dem Ctick'
gärn kostet 25 Cents.

Tischlänfer in Kresstich.

Near Admiral Capps kranklich.

Washington, 23. Nov. Wie Heu
te hier offiziell bekannt wurde, dürf
te Near Admiral Cavvs. Generallei

den Vorsitz führte, erklärte in seiner
kurzen einleitenden Ansprache, daß

Gute bis beste Heifers 8.00 9.35
Gute bis beste Kühe 7.759.25.das Hospital tn den letzten Jahrenter der Hilföflotteu Korporation, in
Mittelmäßige Kühe 6.25 7.50.
Gewölmlicke Kübe 5.256 00in weitgehendem Maße von BürgernKurze seine Ne ignation aus Ltrank

heitsrücksichten einreichen. Admiral nlchtdeuticher Aostammung in An Stockers und Feeders, langsamspnich genommen worden sei und

Ss gibt kein
Austragen

unserer
Anabenschtthe

Eapps Leibarzt besteht darauf, daß
daß dieses, sowie der Umstand, daß

uno schwach.

Prima Feeding Stire. 12.00 bis
- 13.00.
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Iich snn Patient vollNandig aus sei
nein bisherigen Wirkungskreise zu
rückzieht.

bei einer Vcrallssemcmernng des Na
mens auf erhöhte finanzielle Unter Gute bis beste Feeders. 9.75 bis
stützung gerechnet werde, zu dem im
Direktorium unterbreiteten Vorschlag

11.75.
Mittelmäßige 8.009.50.
Gewöhnliche 6.007.00.gefuhrt habe.

Zahlreiche Vertreter deutscher Ver
l'ne, die zu der Versaiumlung er (ule bis beste Stockers 8.75 bis

schienen waren, machten vor Beginn

Tklephvnstrcik angeblich erledigt.
Washington, 23. Nov. Wie heute

der Arbeitsekretär Wilson dem Ar
beitsdepartement mitteilte, wurde ei
ne Einigung zwischen den Telephon
arbeiten! und den verschiedenen (sc
sellschaften erreicht. Es ist jedoch
notwendig, daß die Vereinbarungen
von einer Delegation der Arbeiter
schaft bestätigt wird.

der Sitzung kein Hehl daraus, daß
sie entschlossen seien, der beabsichtig.

Ein richtiger lebhafter am?,
rikanischer Junge voll von

Lebensgeist kann durch

Schuhleder gehen wie ein hun

griger Tramp durch Piekruste.'

Tekhalb widmen wir Knaben,
schuhen besondere Aufmerksam
seit. ES erfordert einen außer

gewöhnlichen Schuh für den

Knaben. Unsere

w
ien amenöanoerung cnerglW zu

Willst iu glücKUil) .tin. im JjtVfn .

ji-a-
e Iti ru inirtt fjÜcK''$t

opponieren. Die Bekanntgabe des
Uinstandes, daß eine beschlußfähige
Mehrheit fehle, machte indes jede
Debatte unmöglich. Y rr), jcl .

No. 1268.
Ein für kleine Tische oder BuffetZ

passender Läufer ist die dritte Hand
arbeit. Die Zeichnung ist sehr dekorativ
und, wenn in Farben rot und grün aus
gesührt, für jede Zimmereinrichtung Pas
send. Das Gewebe ist naturfarbenct
Hardangerstoff, die Größe des LäuftrS
58X20. Zusammen mit dem Stickgarn
kostet die Handarbeit $1.00.

Zu bestelle drrrch

Tägliche Omaha
Tribüne

t

Pattern Dept.

1311 Howard Str., Omstljß, Nebr

Amerikanischer Dampfer aufgcfahrcn.
San Francisco. 23. Nov. Tie

beiden Dampfer ..Vrinceß Man" und "r OT5n ixt . iit wtir gtht
--

jjP
4

1 TEEL wnu. :T.
Xfjft "' ijnt fj.rt turücK.'
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10.50.
Stock Heiners 6.508.50.
Stock Kübe 6.007.50.
Stock Kälber 6.0010.40.
Beal Kälber 9.0012.50.
Bulls und Stags 5.508.00.

Schweine Zufuhr 5.700 ; Warft fest
bis 5c höher.

Durchschnittspreis 17.7517.8?.
5?öchster Preeis 17.9.

Schafe Zufuhr 3,600; Markt ganz
fest.

Gute bis beste Lämmer 16.00 bis
17.25. .
Feeder Lämmer 17.0018.25.
Feeder Jährlinge 12.0014.25.
Gute und beste Jährlinge 11.50
bis 13.25.
Gute und beste Mutterschafe 9.25
bis 11.50.
Gute und beste Widders 11.0 bis
12.50.
Feeder Mutterschafe 7.5010.50.

ma-- Cit Marktbericht.
Kansas Citv, 23. Nov. 1917.

Rindvieh 7,000; sangsam.
Kühe stark.
Schimine Znfuhr 3,000; fest.

Höchster Preis 17.85.
Schafe Zufuhr 1,000; fest.

r.. ..t.t...T: x . T... H

Hollands Expansion der Handclsma
rinc.

New ?)ork, 23. Nov. Die hol.
ländische Regierung hat einen amtli
chcn Bericht über die Entwicklung
der holländischen Handelsmarine vor
öffentlicht, in welchem nur Schiffe
von über iOO Tonnen in Betracht
gezogen werden. Im Jahre 101
halte die Handelsmarine eine Zu.
nähme von 40 Dampfern und Zwei
Motorschiffen auszuweisen, die 12,?,.
500 Tonnen repräsentieren. Am 1.
Janimr 1917 bestand die holländische
Handelsmarine aus Schiffen, die 1,
189,000 Tonnen, repräsentierten.
Der Krieg war für die Abnahme des
Verkehrs von Rotterdam und Am
stcrdant verantwortlich. In Rottcr.
dam waren vor dem Kriege 3000

jino uuijfiyuytitjiuiuje atuui'i'ii
schuhe sie werden sich wie

Eisen tragen. Der ideale Schuh

' '

(jif
II li iii i'iii ii i !für die Schule. '

5nabengrön, 0 stA

Victoria", dampften heute nach Idol
Point, Britisch Eolumbia, ab, wo sich
der Dampfer Spokaue". der Pacific
Steamboat Co., in eeenot befindet,
wie aus einer heute hier eingelang,
ten drahtlosen Depesche ersichtlich ist.
Der aufgesahrene Dampfer befindet
sich in keiner unmittelbaren Gefahr-
es wurden jedoch alle Vorsichtsmaß-
regeln ergriffen, damit die Mann
schast iin Notfalle das Schiff sofort
verlassen kann. " v-

Norwegischer Dampfer zerschellt.

Honolulu, 23. Nov.--De- r norme
gische Tanipser Thor, ist während ei
neZ. Sturmes zerschellt worden, wie
der Kapitän O. Hansen, der mit 13
Mitgliedern der Mannschaft heute
den Hafeii erreichte bekannt gab. Ein
Boot mit einem Teil der Mannschaft
fehlt noch. Die Tl)or war 3,733
Tonnen groß, und war im Kohleil'
transport zwischen San Francisco
und orientalischen Häfen tätig.

Höchster Preis 17.S0.
Durchschnittspreis 17.4017.65.
1 . : . Ti. Z .TL

Durchschnittspreis 17.7015.00.
Schafe Zufuhr 8,000; meistens fest.

Feeder 18.00.aillii. Jüsiiyr, i,dvj; mi ms
1000 niedriger.

(hicago Marktbericht.
Chicago, Jll.. 2'3. Nov. 1917.

1 bis 5i3...PJ.UU
Kleine Herren Größen, von

-- fäl:!.1.3:::.$2.75

DREXEL
14s9 Farnam Str.

Nr. 2. 210 LlO's
Nr. 5. HO 145y2, neu.

Weiher Hafer-Nr- .

2. 71711s
m. 3. 717114
Standard Hafer 7071
Nr. 4. 691 7ov2

Gerste

Malzgerste 127132
Futtergerste 115 125

Roggen
Nr. 2. 173y2 174

V ?lr, 3, 17317215

T.tJm IXrtTi,4. Tst?rfirttit4- intS Rindvieh Zufuhr 5,000; fest.

OmahN liZctteidemarkt.

Onrahä, Neb.. 23'. Sob.
Säeüjtf Corn

No. 0. 135138, neu.
Gelbes Coru

Nr. 2. 215220
Nr. 5. 165170, neu.
Nr. 6. 140 ISO, neu.

iZMiZchtes Corn ,

Ami uuiiv luytku.; vi!UjUi(yi, uuu lll
Amsterdam 3200. Diese Ziffern sind

gegenwärtig nni ein Drittel gcrin.
ger, infolge der gänzlichen Stockung

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, Mo 23. Nov. 1917.

Höchster "Preis 13.00.
Schweine Zufuhr 26,000; nieistens

5 über Donnerstags Durchschnitts
preis. '
höchster Preis 18.00,

des Verkehrs zwischen Holland und Rindvieh Zufuhr 1.000; fest.
Schweine Zufuhr 4,000' offen fest.den Bereinigten Staaten. Währml


